
Ausfüllhilfe mit Beispielen 

1. Bitte geben Sie hier Ihre Kontaktdaten an, damit wir Sie bei Rückfragen kontaktieren 

können: __________________ 

2. Bitte geben Sie hier den Namen oder die Bezeichnung des Angebots ein: z.B. 

Psychotherapie, Lebenskompetenzprogramm AB, Schulsozialarbeit, „Rat auf Draht“, 

Website „Feel-ok.at“ 

3. Bitte geben Sie hier den Namen des Anbieters bzw. der Anbieterin ein: z.B. Styria 

vitalis, niedergelassene Psychotherapeut:innen, WiG, Volkshilfe 

4. Gibt es eine Website zu diesem Angebot? Wenn ja, bitte anführen: z.B. keine Website 

verfügbar, www.angebot.at 

5. Wo in Österreich ist dieses Angebot verfügbar? z.B. österreichweit, Wien und 

Niederösterreich, Städte Wels und Steyr 

6. Welches finanzielle und/oder personelle Kontingent ist für dieses Angebot derzeit 

verfügbar? z.B. maximal 50 Workshops pro Schuljahr, maximal 180 

Beratungsstunden, 15 VZÄ Schulsozialarbeiter:innen für 45 Schulen, 11 VZÄ 

Berater:innen 

7. Bitte beschreiben Sie das Angebot in 2-3 Sätzen: z.B. Saferinternet.at unterstützt 

InternetnutzerInnen – vor allem Kinder, Jugendliche, Eltern und Lehrende – bei der sicheren 

Nutzung des Internet und liefert hilfreiche Tipps und Hilfestellungen zu Themen wie 

Jugendschutz, Schutz der Privatsphäre, Cyber-Mobbing, Soziale Netzwerke, Urheberrechte, 

Computersicherheit, etc.; Die Schulpsychologie steht als psychologische 

Beratungseinrichtung der Bildungsdirektion Schülerinnen und Schülern, Lehrenden sowie 

Erziehungsberechtigten und Leitungspersonen im österreichischen Schulwesen bundesweit 

zur Verfügung. Beratungsstellen gibt es in allen Bildungsregionen. Die Inanspruchnahme von 

schulpsychologischen Leistungen ist freiwillig, kostenlos und vertraulich.  

8. Wer finanziert das Angebot? Geben Sie bitte alle Financiers an: z.B. ÖGK Landesstelle 

Niederösterreich, BMBWF, BMBSGPK und Dachverband der 

Sozialversicherungsträger, MA11 der Stadt Wien, FGÖ 

9. Wie lange wird es das Angebot geben bzw. für wie lange ist die Finanzierung 

gesichert? z.B. unbefristet, läuft Ende 2023 aus, befristet bis 31.3.2024 

10. Bitte nennen Sie die Zielsetzung des Angebots: z.B. „Stärkung des Selbstbewusstseins 

und der Resilienz von sozial benachteiligten Jugendlichen“, „Unterstützung von 

Kindern in krisenhaften Situationen“, „Förderung von Konfliktlösefähigkeiten“, 

„Verbesserung des Klassenklimas“ 

11. In welchen Settings wird das Angebot umgesetzt? z.B. psychotherapeutische Praxis, 

Schulklasse, Jugendzentrum, online via Zoom, Mittelschulen, online via Chat, 

Telefonhotline 

12. Auf welche Art /mit welcher/n Methode/n wird das Angebot umgesetzt? z.B. 

Gesprächspsychotherapie, 3 x 2-stündige Workshops in Schulklassen, interaktive 

Webseite, individuelle Beratung, Aktionstage in Jugendzentren, Schulsozialarbeit  

13. In welchen Sprachen ist das Angebot verfügbar? Deutsch – Deutsch mit 

Dolmetscher:in – in einer anderen Erstsprache als Deutsch ( 

14. Falls nicht (nur) in Deutsch, in welchen anderen Sprachen? 

15. An wen richtet sich das Angebot? z.B. Lehrlinge, Kinder im Volksschulalter, 

Studierende 

http://www.angebot.at/


16. Für welche Altersgruppen ist das Angebot geeignet? Kinder im Kindergartenalter – 

Volksschulalter – Kinder und Jugendliche der Sekundarstufe I, Jugendliche der 

Sekundarstufe II, junge Erwachsene bis 25 Jahre  

17. Ist es ein genderspezifisches Angebot? ja – nein 

18. Falls ja: Für welches Geschlecht bzw. welche Geschlechter? – z.B. nur Mädchen und 

junge Frauen, nur Burschen, nur transidente Personen, nur intergeschlechtliche 

Personen 

19. Wie viele Nutzer:innen der Zielgruppe erreicht das Angebot pro Jahr im Schnitt? z.B. 

7.500 Clicks auf Website, 30 Schulklassen , 500 Kinder/Jugendliche, 250 

Schüler:innen, 2500 Anrufer:innen , noch nicht bekannt, da neues Angebot 

20. Wurde das Angebot bereits evaluiert? ja, interne Reflexion – ja, Selbstevaluation – ja, 

externe Evaluation – nein (noch nicht) 

21. Falls evaluiert, mit welchen Methoden wurde bei der Evaluation gearbeitet? – z.B. 

Vorher-Nachher-Messung von Outcome-Variablen, Kontrollgruppendesign, 

Feedbackbögen der Teilnehmer:innen, Befragung der Trainer:innen 

22. Wenn Sie noch etwas anmerken wollen, machen Sie das bitte hier: 

____________________________ 

 

 


